
Jesus und der SturmJesus und der Sturm  

(Matthäus 8,23(Matthäus 8,23--27)27)  
 

Hilfsmittel:   

 Spielzeugboot, Pappe mit 12 Jüngern drauf gezeichnet, Pappfigur von Jesus, blaue Decke 

 

Geschichte: 

Einmal war Jesus an einem See und erzählte den Menschen von Gott.  (Blaue Decke in der Mitte auf dem 
Boden ausbreiten. Jesusfigur daneben stellen/halten).  
 
Viele, viele Menschen waren gekommen, um ihm zuzuhören. Nach einer Weile war Jesus müde und   
wollte sich ausruhen. Er sagte zu seinen Jüngern: „Kommt, lasst uns auf die andere Seite vom See fahren 
und uns dort ein wenig ausruhen.“ Also stiegen alle in ein Boot und fuhren auf den See. (Boot mit den 12 
Jüngern und Jesus darin auf die Decke setzen). 
 
Zuerst schaukelte das Boot nur gemütlich, alles war gut. Aber auf einmal kam Wind auf. Der fing an zu 
pusten (Pustegeräusche vormachen.) Könnt ihr das mitmachen? (alle Kinder machen Windgeräusche). 
Und der Wind wurde immer stärker (immer lautere Windgeräusche machen mit den Kindern).  
 
Und dann fing es auch noch an zu regnen (mit den Händen auf die Oberschenken klopfen, alle Kinder   
sollen mitmachen). Das Schiff schaukelte nicht mehr leicht, sondern immer doller und doller, denn die 
Wellen wurden immer höher (Blaue Decke bewegen, so dass Wellen entstehen). 
 
Die Jünger hatten auf einmal große Angst. Sie hatten Angst, dass sie untergehen würden, denn es kam 
auch immer mehr Wasser in ihr Boot. 
Sie riefen nach Jesus um Hilfe. Aber wisst ihr, was Jesus tat? Er schlief die ganze Zeit seelenruhig hinten 
im Boot (zeigen wie Jesus dort liegt). Die Jünger schrien: „Jesus!! Wir gehen alle unter!! Hilf uns doch!!!“ 
 
Da stand Jesus auf und sagte zum Meer und dem Wind: „Seid still!“ Und wisst ihr, was dann passierte? 
Jetzt brauche ich wieder eure Hilfe: Ihr müsst jetzt nochmal das Meer spielen und ganz viele Wellen mit 
der Decke schlagen. Und wenn ihr die Worte hört „Seid still!“, dann müsst ihr die Decke sofort wieder 
glatt auf den Boden legen. (Mit den Kindern das durchspielen.) 
 
Genau so war das. Sofort, als Jesus „Seid still!“ sagte, wurde das Meer ruhig, der Wind hörte auf und der 
Regen auch. Alles war auf einmal wieder still.  
 
Und die Jünger waren total überrascht. So etwas hatten sie noch nie erlebt. Sie sagten: „Sogar der Wind 
und die Wellen hören auf Jesus!“  
 
Jesus zeigte ihnen damit, dass er sogar Macht über die Natur hatte. Kein Mensch konnte das. Nur Gott. 
Also zeigte er damit ein weiteres Mal, dass er wirklich Gottes Sohn war.  
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